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Gute Ergebnisse bei der Landesmeisterschaft U 20  

 
Am letzten Augustwochenende reisten die ATSV-Athleten nach langer Corona-Pause erstmals 

wieder zu einer Landesmeisterschaft. Im wunderschön gelegenen Eiderstadion in Büdelsdorf 

ermittelten am Samstag die U20 Athleten ihre Landesbesten – einen Tag später stand dann die 

LM im Blockwettkampf der U16 auf dem Programm. 

 

Am Samstag gab es dann fast ausnehmlich erfreuliche Leistungen der ATSV-Athleten zu 

vermelden. Zwei Silbermedaillen sicherte sich Clemens Müller-Rahmel (Jg. 2001),  der mit 

6,41 m im Weitsprung und 16,67 sec über die 100m Hürden souveräner Zweiter wurde. Im 100m 

Endlauf belegte er mit 11,94 sec den 8. Rang.   

 

Finn Wehlte (2001) hatte sein stärkstes Ergebnis im Speerwurf – dort belegte er mit 44,68 m 

den 4. Platz. Im Weitsprung reichten 6,08 m zum 8. Platz. 

 

Miriam Stefaniak (2003) lief ein beherztes 400 m Rennen. Sie gehört noch zur U18 Klasse und 

zeigte mit guten 62,38 sec und Platz 3 eine tolle Leistung. 

 

Erstmals bei einer Landesmeisterschaften in der Leichtathletik startete Janne Dülsen.  

Mit zwei neuen Bestleistungen (1,50 m hoch, 5,08 m weit) und Plazierungen unter den besten acht 

Athletinnen Schleswig-Holsteins und Hamburgs konnte sie mehr als zufrieden sein.  

 

Am Sonntag ging dann Lisa Baumann (2006) bei der Landesmeisterschaft im Blockwettkampf 

Wurf als klare Favoritin an den Start, Anfang März hatte sie diesen Wettbewerb bereits in der 

Halle gewonnen. 

Nach den ersten drei Disziplinen (80 m Hürden – 14,46 sec, Kugel – 9,24 m, 100 m – 13,69 sec) 

lag Lisa überlegen mit 1395 Punkten mehr als 150 Punkte vor der Zweitplazierten. Doch dann 

passierte ihr das, was keiner sich wünscht, doch jedem Mehrkämpfer mindestens einmal in 

seinem Wettkampfleben geschieht – ogV. Diese drei Buchstaben heißen übersetzt: ohne gültigen 

Versuch. Leider musste Lisa gleich zweimal in diesen „sauren Apfel“ beißen. Drei übergetretene 

Weitsprungversuche und drei Diskuswürfe ins Netz bzw. außerhalb des Sektors bedeuteten  

Null Punkte. Dabei zeigte Lisa gerade bei den ungültigen Weitsprüngen Versuche, die klar über 

die 5m-Marke gingen und damit neue Bestleistung bedeutet hätten. 
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